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Als Direktorin der Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung (BZgA) liegt mir 

„Alkohol? Kenn dein Limit.“ besonders am Herzen. Wir haben die Kampagne, in der sich 

alles um den verantwortungsbewussten Umgang mit Alkohol dreht, im Jahr 2009 mit 

Unterstützung des Verbandes der privaten Krankenversicherung e.V. (PKV) gestartet. 

Rauschtrinken - oder auch ein regelmäßiger Alkoholkonsum – kann schwerwiegende 

gesundheitliche und soziale Folgen haben. Vielen ist nicht bewusst, dass sie sich ihr 

ganzes Leben zerstören können, wenn sie zu sorglos mit Alkohol umgehen und dabei 

die Gefahren unterschätzen.

Mit „Alkohol? Kenn dein Limit.“ wollen wir über Alkohol, seine Wirkung und die Folgen 

informieren. Denn nur wer richtig Bescheid weiß und die Zusammenhänge versteht, 

kann Risiken vermeiden. 

Plakate, Kinospot und Internetportal von „Alkohol? Kenn dein Limit.“ sind euch viel-

leicht schon bekannt. Ergänzend haben wir jetzt „LIMIT. Das Magazin.“ als Broschüre 

entwickelt. Kompakt und abwechslungsreich informiert „LIMIT.“ über alles Wissens-

werte rund um Alkohol: Wie wirkt Alkohol im Körper? Wo liegt das gesundheitlich unbe-

denkliche Alkohol-Limit? Diese und andere Fragen beantwortet das Magazin. Und dabei 

kommt ihr häufi g selbst zu Wort: Für „LIMIT.“ haben wir viele Jugendliche nach ihren 

Erfahrungen, Gedanken und Einstellungen zu Alkohol befragt – und dabei festgestellt: 

„Im Limit bleiben“ liegt im Trend.

Viel Spaß beim Lesen!

Prof. Dr. Elisabeth Pott, 

Direktorin der Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung (BZgA)

PS: Im Internet fi ndet ihr unter www.kenn-dein-limit.info alles Wissenswerte rund um Alkohol. 

Für unterwegs gibt’s unter http://mobile.kenn-dein-limit.info das mobile Portal fürs Handy. 

Prof. Dr. Elisabeth Pott
Das Magazin.
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Impressum

Was ist Alkohol genau und wie wirkt 

er im Körper? Die Alkohol-Bodymap 

gibt detailliert Auskunft – auf Seite 6.

Interessiert dich, ob dein Alkoholkonsum im 

grünen Bereich liegt? Im Internet gibt’s hierfür 

den „Check your Drinking“-Test. Mehr zum 

Online-Selbsttest – auf Seite 8.

Wer zu viele Drinks hat, kann auch 

anderen leicht die Party verderben. 

Eine Party, vier Blickwinkel und vier 

Geschichten – auf Seite 22.

Alkohol im Straßenverkehr – ein No-go, 

denn wer sich alkoholisiert ans Lenkrad 

setzt, riskiert eine ganze Menge. Mehr 

dazu – auf Seite 18.

Wie viel reiner Alkohol ist eigentlich in den 

verschiedenen Drinks? Hier erfährst du’s: Alles 

rund um Alkoholgehalt, Prozente, Promille und 

wie man im Limit bleibt – auf Seite 12.
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 Wenn es um Alkohol geht, 

 könnt ihr sicher fast alle eine 

 Geschichte erzählen – manche 

 sind lustig, manche stimmen 

 eher nachdenklich. 
Julia, 19
Ich werde richtig sauer, wenn ich mit-

bekomme, dass Leute Auto fahren, wenn 

sie etwas getrunken haben! Das ist ab-

solut verantwortungslos und gefährlich. 

Nicht nur für die Fahrer, sondern auch 

für andere. Das geht gar nicht!

Fabian, 16
Wenn meine Freundin getrunken hat, wird 

sie immer so albern. Sie kichert dann so 

viel und ist echt anstrengend. Ich mag sie 

richtig gern, aber ich mag sie viel lieber, 

wenn sie nüchtern ist.

Finn, 17
Das „Blödeste“, das ich mal gemacht 

habe, weil Alkohol im Spiel war? Am 

Abend vor einer Chemieklausur bin ich 

noch mit Freunden feiern gegangen. 

Eigentlich wollten wir nur ein bisschen 

was trinken und dann schnell nach Hau-

se gehen – schließlich war ja die Klausur 

am nächsten Tag. Aber irgendwie ist 

das doch länger geworden. Ich bin dann 

während der Klausur eingeschlafen, die 

Lehrerin musste mich wecken.

Das war ganz schön peinlich und 

die Klausur ist natürlich in die Hose 

gegangen. 

BZGA-10-00669_Limit_Magazin.indd   4BZGA-10-00669_Limit_Magazin.indd   4 30.09.10   12.3130.09.10   12.31



5
Das Magazin.

BZGA-10-00669_Limit_Magazin.indd 5BZGA-10-00669_Limit_Magazin.indd   5 30.09.10 12.3130.09.10   12.31




